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Schloss der Engel

ERDBAU, ABBRUCH 
& RÜCKBAU reichwein-abbruch.de

TEL: 0 64 33 - 14 12

SCHWERE
MASCHINEN
SIND UNSER
DING!

REICHWEIN

Die  
nächste  

„Heimatpost“ 
erscheint am 
Donnerstag 

15. Dezember

Tierarztpraxis in Hadamar 
Physiotherapie mit Unterwasserlaufband 

Homöopathie 
Osteopathie 

 Maria-Mathi-Straße 24 
65589 Hadamar  

Praxis 06433 -9485425

kontakt@tierarztpraxis-hasenbein.de                   
 Termine nach Vereinbarung

2. Wochenende  
Donnerstag, 01.12. 
 
17.00 - 18.00 Uhr Jung, Dengg & Paul 

Gitarren-Trio aus Limburg 
20.00 Uhr - 22.00 Uhr Crossroads 

Band aus Limburg 
 Freitag, 02.12. 
 
16.30 Uhr -18.00 Uhr Angel´s Share Andrea Uden &  

DJ Totti 
Akkordeon, Gesang & DJ aus Limburg 

19.00 Uhr - 21.30 Uhr Diana King´s Club Band 
Quintett aus der Region Koblenz 

 Samstag, 03.12. 
 
17.00 Uhr - 18.00 Uhr Musikverein Hadamar Stadt  

und Land e. V. 
19.00 Uhr - 22.00 Uhr Big Round City Band 

Bad aus Groß Umstadt  
 Sonntag, 04.12.  
16.30 Uhr Juhu der Nikolaus kommt! 
13.00 Uhr - 21.00 Uhr Hospiz ANAVENA 

Tombola zu gewinnen sind tolle  
Gutscheine - der Erlös kommt zu 
100% dem Hospiz zugute. 

14.00 Uhr - 16.00 Uhr De Nada 
Gypsy / Quartett 

17.00 Uhr - 20.30 Uhr „The Peteles“ 
Beatles Revival Band  Hüttenzeiten  

Donnerstag, 01.12. 16.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Freitg, 02.12. 16.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Samstag, 03.12. 15.00 Uhr - 21.00 Uhr 
Sonntag, 04.12. 13.00 Uhr - 21.00 Uhr  



Cantabile setzt zum Adventskonzert 
auf zeitgenössische Musik  
Vor mehr als 40 Jahren wurde der Chor Cantabile von ehemaligen 
Mitgliedern der Limburger Domsingknaben gegründet. In diesen 40 
Jahren ist die Formation aber keineswegs zum „alten Hut“ geworden. 
Nicht nur haben immer wieder junge Sänger ihren Weg in ihre Reihen 
gefunden, der Chor beschreitet auch unermüdlich neue musikalische 
Wege. Das gilt besonders für das Weihnachtskonzert auf Einladung 
der Kulturvereinigung Hadamar am Sonntag, 11. Dezember, um 
16.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes Nepomuk in Hadamar. 
Dem bekannten Format des Weihnachtskonzerts will das Ensemble 
unter der Leitung von Jürgen Faßbender neues Leben einhauchen. 
Dazu gehört, dass sich mit Bettina Linck (Harfe), Ursula Kaul (Flöte) 
und Leo Ramroth (Cello) instrumentelle Unterstützung geholt haben. 
Vor allem aber haben sich die Sänger Lieder ausgesucht, die nicht 
zum Standardrepertoire für die Adventszeit gehören, auch wenn der 
Konzerttitel „Venite adoremus“ dem Weihnachtsklassiker „Adeste fi-
deles“ entnommen ist. Ein besonderes Augenmerk liegt auf zeitge-
nössischen Komponisten. Mit mehreren Werken ist der 1965 in der 
Eifel geborene Alwin Michael Schronen vertreten, der gute Kontakte 
zu mehreren Chören in der Region Limburg hat. Aber auch ein Werk 

 

der Kanadierin Diane Loomer wird zu hören sein – als Komponistin 
immer noch eine Ausnahmeerscheinung unter den meist männlichen 
Urhebern von Chorwerken. Mit dem Letten Rihards Cubra findet auch 
die große Chortradition des Baltikums ihren Widerhall. Oliver Gies, 
bekannt als Mitglied der populären A-capella-Gruppe Maybebop, 
steuert seine Bearbeitung von „Es ist ein Ros’ entsprungen“ bei. Auch 
„Lux Aurumque“ wird zu hören sein, mit dem der amerikanische Kom-
ponist Eric Whitacre 2010 die internationale Chorszene aufmischte: 
Er setzte damals ein Chorkonzert aus einzeln gesungenen und per 
Internet übertragenen Beiträgen von 185 Menschen aus aller Welt 
zusammensetzte. 
Eintrittskarten zum Konzert „Venite adoremus“ sind ab sofort zum 
Preis von 18 Euro an folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich: 
Schreibwaren Dutell, Gymnasiumstraße 6, und Buchhandlung Häm-
merer, Schulstraße 9, in Hadamar, DGS Markt, Mainzer Landstraße 
19, in Niederhadamar, „Buch & Tee“, Rathausstraße 2, in Elz und Ju-
welier Doris Wagner, Bahnhofstraße 8-10, in Limburg. Zudem wird 
die Abendkasse in der Pfarrkirche St. Johannes Nepomuk geöffnet 
sein. Einlass ist von 15.30 Uhr an. Der Kirchenraum wird nicht be-
heizt. Gäste werden gebeten, sich entsprechend zu kleiden und bei 
Bedarf Decken mitzubringen.  
Bildquelle der angefügten Fotos: Cantabile Limburg



Bildstock wird eingeweiht  
OBERWEYER. In Oberweyer wird  einer langen Tradition zur Folge 
ein neuer Bildstock errichtet und am 03. Dezember um 15.00 Uhr 
durch Pfarrer Fuchs eingeweiht, wozu die Bevölkerung herzlich ein-
geladen ist. Der Bildstock steht im Neubaugebiet, In den Krautstü-
cken und reiht sich ein in die bereits 20  Bildstöcke und Wegkreuze 
von Oberweyer. 
Er besteht aus zwei großen 7 in Cortenstahl und einer Basaltsäule  
Die beiden 7  stehen für  Dankbarkeit für 77 Jahre Frieden. Man kann 
auch noch eine  2 erkennen und somit in Erinnerung an die erste ur-
kundliche Erwähnung im Jahr 772. Zu guter Letzt hat die 2 auch noch 
einen Schatten und ergibt die Zahl 22 was für das Jahr 2022 steht 
und an ein grandioses Festjahr  1250 Jahre Oberweyer erinnert. 
An der Basaltsäule soll eine Votivtafel befestigt werden mit Namen 
von zwei Heiligen und der Bitte um weiterhin Frieden: 
Katharina Kasper:  
Aus ihrem Orden  waren viele Jahre Schwestern in Oberweyer tätig 
und haben Sanitätsdienste, Kindergarten und vieles mehr zum Wohl 
der damals doch sehr armen Dorfbevölkerung  uneigennützig geleis-
tet. 
Bonifatius:   
755 dem Märtyrertod gestorben. Er hat  in unsrer Gegend 
(Fulda/Mainz) gewirkt und das Christentum dürfte maßgeblich durch 
ihn auch nach Oberweyer (damals Wilere) gekommen sein. 
Der neu eingerichtet Platz um diesen Bildstock herum soll mit zwei 
Ruhebänken  Menschen einladen zum auszuruhen und um inne-
zuhalten.   
Errichtet vom Verschönerungsverein Oberweyer e.V. 

GUMMI 
REITZ 

                                              Reifen-Fachhandel 
Markus Reitz e.K.    

65589 Hadamar - Steinbach  
Telefon 06433/2894 · Fax 06433/5691

VoVolkerlker GraraF 

Krämermergasssse 9 . 655558989 Hadamaradamar  
 06433-23 1515 . 0171-6501058  

infinfo@starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede 
wwwwww. starfinrfingerer-heiheizungsgsbauau.dede

Heizung.Sanitär.Solar

Aktion Dreikönigssingen 2023   
Sternsingerinnen und Sternsinger der Pfarrei St. Johannes Ne-
pomuk fahren zur Bundesweiten Eröffnung der Aktion Drei-
königssingen 2023 nach Frankfurt  
HADAMAR. Am 30.12.2022 findet die 65. Bundesweite Eröffnung der 
Aktion Dreikönigssingen 2023 in Frankfurt statt. Das Bistum Limburg 
ist, nach 2003, zum zweiten Mal Gastgeber der großen Eröffnungs-
veranstaltung. 
Vor historischer Kulisse, auf dem Römerberg in Frankfurt, erwartet 
die Sternsingerinnen und Sternsinger, die aus ganz Deutschland an-
reisen werden, ein abwechslungsreiches Programm mit einem stim-
mungsvollen Eröffnungsgottesdienst unter Mitwirkung von Bischof 
Georg Bätzing, Dirk Bingener (Präsident des Kindermissionswerks 
„Die Sternsinger“) und Domvikar Stefan Ottersbach (Präses des 
BDKJ). Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indo-
nesien und weltweit“ werden ab Januar 2023 wieder hunderte Stern-
singerinnen und Sternsinger in den Gemeinden unterwegs sein, den 
Segen von Haus zu Haus bringen und um Spenden für benachteiligte 
Kinder in aller Welt bitten. Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte 
Solidaritätsaktion von Kindern und Jugendlichen für Kinder und Ju-
gendliche weltweit. Seit Beginn der Aktion im Jahr 1959 wurden so 
mehr als 1,27 Milliarden Euro gesammelt und damit mehr als 77.400 
soziale Projekte in benachteiligten Gebieten unserer Erde unterstützt. 
Die Pfarrei St. Johannes Nepomuk mit ihren Kirchorten Oberzeuz-
heim, Niederzeuzheim, Steinbach, Ahlbach, Oberweyer, Nieder-
weyer, Obertiefenbach, Niedertiefenbach, Niederhadamar und 
Hadamar lädt alle interessierten Schulkinder und Jugendlichen von 
6 bis 15 Jahren ein, gemeinsam an dieser Aktion in Frankfurt teil-
zunehmen. An- und Abreise erfolgen mit der Bahn. Nach der Eröff-
nungsveranstaltung erwartet die Teilnehmenden noch ein spannen- 
der Nachmittag mit einem abwechslungsreichen Programm in Frank-
furt. Ältere Jugendliche, die das Betreuerteam verstärken möchten, 
sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Nähere Informationen und Anmeldungen im Kath. Pfarrbüro St. Jo-
hannes Nepomuk in Hadamar (Schlossgasse 11, Tel.: 06433/93050, 
info@katholischeshadamar.de) und bei den Sternsingerverantwort-
lichen der einzelnen Kirchorte, ebenfalls zu erfragen im Pfarrbüro. 
  Krippenweg in Niederhadamar  
NIEDERHADAMAR. Am Sonn-
tag, den 18.12.2022 findet in der 
Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr ein 
Krippenweg in Niederhadamar 
statt, wozu der Ortsausschuss 
und das Familienzentrum St. Ur-
sula herzlich einladen. 
Die verschiedensten Krippen 
werden im Hof unterschiedlichs-
ter Mannebacher Familien aus-
gestellt und können dort während 
eines Spazierganges angeschaut 
werden. 
Gleichzeit ist in der Kita/Familien-
zentrum St. Ursula in der Garten-
straße eine lebendige Krippe zu 
bestaunen. Dort sind zwischen   
12 und 18 Uhr die Kinder des Kin-
dergartens, die kleinere Krippenszenen nachstellen. Um 15.30 Uhr 
findet ein Krippenspiel der Vorschulkinder des Kita/Familienzentrum 
St.Ursula mit echten Tieren statt.   
Ab 15 Uhr gibt es dort neben Kakao und Glühwein auch Plätzchen 
und Kuchen, was zum geselligen Verweilen oder als Wegzehrung für 
den weiteren Krippenweg, einlädt.  
Wir freuen und auf viele Besucher von nah und fern!

Atempause im Advent –   
Lebendiger Adventskalender in der KÖB Hadamar  
HADAMAR. In der zuweilen hektischen  Adventszeit erleuchtet am 
13.12.22 um 18 Uhr, das von der Bücherei geschmückte Advents-
fenster, den Franziskushof  der Kath. Kirche St. Johannes Nepomuk. 
Hier ist jeder Besucher willkommen und findet Ruhe zum Singen von 
bekannten  Weihnachtsliedern zur Gitarrenmusik. Im Anschluss er-
wartet  alle in der Bücherei eine besondere  Adventsgeschichte bei 
Weihnachtsgebäck und Kinderpunsch.   
Das Team der KÖB Hadamar –ökumenisch geführt – freut sich da-
rauf, mit Ihnen zusammen  dieses Fenster des Lebendigen Advents-
kalenders zu öffnen.  



...aus dem Rathaus
Besuch des Waldkindergartens 
Wildlinge e.V. in Oberzeuzheim  
Die Vorsitzende der Kinderbetreuungskommission Susanne 
Langel und Bürgermeister Michael Ruoff machen sich schlau zu 
einem erlebnisreichen Tag im Waldkindergarten  
Seit dem 2. Mai 2022 besteht das Kinderbetreuungsangebot des 
Waldkindergartens im Waldstück auf Höhe der Waldstraße und des 
Schützenhauses im Hadamarer Stadtteil Oberzeuzheim. Seither 
freuen sich die Vorsitzenden der Elterninitiative Wildlinge e.V. Miriam 
König und Lydia-Schmidt-Köroglu über einen regen Zuwachs an Kin-
der aus dem Stadtgebiet. Begonnen haben wir zunächst mit fünf Kin-
dern, heute sind es 15 und bis zum Frühjahr haben wir dann alle 20 
Betreuungsplätze belegt“, so Miriam König. Für das nächste Jahr 
haben wir bereits Kinder auf der Warteliste“, so Miriam König weiter.  
Wohnlich ist es im Waldstück der Wildlinge geworden. Wichtelhäuser, 
Feuerstellen, ein Erlebnis Bachlauf, ein Sitzkreis und ein Zelt mit 
selbstgebauten Stühlen und Tischen zum Malen und Basteln laden 
zum Mitspielen ein. Outdoor wickeln ist dank Wickeltisch auch kein 
Problem. Gestartet wird der Tag mit dem Morgenkreis in der Grillhütte 
und einem gesunden Frühstück. Anschließend wird in den Wald zum 
Spielen gegangen oder auch mal die Drachenschlucht zum Klettern 
oder der Spielplatz besucht. So ein Vormittag ist sehr erlebnisreich, 
daher nehmen alle Kinder zur Mittagszeit ihr Mittagessen in der Grill-
hütte ein. Die Ruheecke zum Vorlesen oder ein Abstecher im Sand-
kasten ist da genau das Richtige, um am Nachmittag nochmal 
spielerisch im Wald durchzustarten.  
Lydia Schmidt-Köroglu erklärt: ,,Die Eltern können sich in unserer 
Kita-App über den Wochenplan, anstehende Ausflüge und die tägli-
chen Aktivitäten jederzeit informieren. So verzichten wir im Wald kom-
plett auf Papier und Eltern freuen sich nachlesen zu können, ob es 
denn heute im Kindergarten nicht doch noch mehr als nur „schön“ 
war.“ 
Einen großen Beitrag zum erfolgreichen Konzept des Waldkindergar-
tens leisten auch die engagierten Eltern der Elterninitiative. Egal ob 
das Schreinern von Equipment, der regelmäßige Wasserdienst oder 
das Vorbeibringen von Snacks für die Kinder, alles wird möglich ge-
macht. Auch am Weihnachtsmarkt in Oberzeuzheim am 10.12.2022, 
werden durch die Eltern und Kinder selbstgemachte Bastelsachen 
und Waffeln verkauft. Die Einnahmen kommen selbstverständlich den 
Wildlingen zugute.  
Als Dankeschön für den Besuch überreichten die Kinder dem Bür-
germeister strahlend eine herzhafte Pfützen-Kartoffelsuppe. Bürger-
meister Michael Ruoff freut sich: ,,Es macht mich froh zu sehen, wie 
gut sich der Waldkindergarten entwickelt hat und zu einem festen Be-
treuungspfeiler für die Kinder unseres Stadtgebietes geworden ist.“ 
Der Waldkindergarten deckt seit seiner Eröffnung einen großen Teil 
des zusätzlichen Betreuungsbedarfs an Kita-Plätzen im Stadtgebiet 
und erleichtert die Wahlfreiheit für Eltern in Bezug auf einen Betreu-
ungsplatz.  
Foto: v.l.n.r. Lydia Schmidt-Köroglu, Miriam König, Michael 
Ruoff, Susanne Langel und Erzieherin Jacqueline Grunert  
Michael Ruoff, Bürgermeister 

Selbstablesung der Wasserzähler   
BürgerInnen haben verschiedene Möglichkeiten zur Übermitt-
lung  
Die Stadtverwaltung informiert, dass die Ablesung der Wasserzäh-
ler auch in diesem Jahr wieder von den Haushalten selbst durch-
zuführen ist. Hierzu werden erneut entsprechende Ablesekarten ab 
der Kalenderwoche 49 postalisch verschickt.  Die BürgerInnen wer-
den gebeten, den Zählerstand und das Ablesedatum auf den Kar-
ten einzutragen. Die Zählernummer des Wasserzählers ist auf der 
Karte bereits vorgedruckt. Die Rücksendung der ausgefüllten Able-
sekarte ist kostenfrei und soll bis spätestens zum 2. Januar 2023 
erfolgen. Andernfalls muss der Wasserverbrauch verwaltungsseitig 
geschätzt werden. 
Alternativ kann die Meldung des Zählerstands auch online über die 
Homepage der Stadt Hadamar erfolgen. Der dafür nötige Link wird 
mit Versand der Ablesekarten auf der Startseite der Homepage hin-
terlegt. Er kann außerdem per Smartphone über den auf der Karte 
abgedruckten QR-Code aufgerufen werden.  
Zudem ist es auch weiterhin möglich, den Zählerstand per E-Mail 
(e.giesinger@stadt-hadamar.de), telefonisch (06433/89-119) oder 
via Fax (06433/89-165) zu übermitteln.  
Michael Ruoff, Bürgermeister 
 
 
Jörg Sauer übergibt Förderbescheide zum neuen Treff- und Er-
lebnispunkt in Oberweyer 
 Krönender Abschluss des  
1.250-jährigen Ortsjubiläums  
Jörg Sauer, zuständiger Dezernent für Regionalentwicklung des 
Landkreises Limburg-Weilburg, hat heute auf dem zukünftigen Dorf-
platzgelände in Oberweyer die Förderbescheide des Entwicklungs-
programms für den ländlichen Raum an Bürgermeister Michael Ruoff 
übergeben. Damit rückt zum krönenden Abschluss des 1.250-jähri-
gen Ortsjubiläums die Umsetzung der geplanten Baumaßnahmen 
zum neuen Generationenplatz immer näher.  
Konkret geht es um die Errichtung eines Treff- und Erlebnispunktes 
mit zwei Fertiggaragen, einem Multifunktionsplatz, Großspielgeräten 
für eine breite Altersschicht, einer Pergola und Überdachung hinter 
dem Dorfgemeinschaftshaus sowie einer Ladestation für E-Bikes und 
perspektivisch auch für Elektrofahrzeuge. Der Gesamtkostenrahmen 
des Projektes beläuft sich – dank des außergewöhnlich hohen En-
gagements der Projektgruppe, der Dorfgemeinschaft Oberweyer und 
des städtischen Bauhofs – auf rund 450.000 Euro. „Das unglaubliche 
bürgerliche Engagement, welches wir bei den bisherigen Planungen 
erleben durften, erfüllt mich mit großem Stolz und zeigt auch, dass 
bei der Umsetzung mit einer genauso hohen Hilfsbereitschaft durch 
die Bürgerinnen und Bürger von Oberweyer zu rechnen ist“, so Bür-
germeister Michael Ruoff. Christoph Schäfer, Leiter der Projekt-
gruppe, startete gleich einen Aufruf, dass jeder, wenn es losgeht, mit 
Spaten herzlich eingeladen ist vorbeizukommen. 200.000 Euro be-
trägt der Zuschuss des Entwicklungsprogramms für den ländlichen 
Raum. Mit diesem kann nun nach der Grundidee aus 2019, den vie-
len Hochs und Tiefs der Beantragung der Fördermittel und den vielen 
Abstimmungsgesprächen auch offiziell die Ausschreibung der Bau-
leistungen beginnen. Mit den Baumaßnahmen soll im Frühjahr 2023 
begonnen werden.  
Foto: Mitglieder der Projektgruppe, Michael Lassmann, Heribert 
Jeck, Birgit Sucke, Andreas Höffner, Lars Wittmaack, Michael 
Ruoff, Christoph Schäfer und Jörg Sauer  
Michael Ruoff, Bürgermeister



...aus dem Rathaus
„Sei ein Engel“  
Die Weihnachtsaktion des Bündnisses für Familien in Hadamar 
(Familienfreundliches Hadamar) in Zusammenarbeit mit den Kir-
chengemeinden beginnt wieder  
Sicher kennen Sie diese Spendenaktion bereits aus den vergange-
nen Jahren. Die Organisatoren unterstützen Familien, die finanziell 
nicht so gut gestellt sind. Die in diesem Jahr deutlich höheren Aus-
gaben des täglichen Bedarfs und steigende Energiekosten belasten 
das Familienbudget zusätzlich.  Auch in Hadamar gibt es Familien, 
in denen Kinderwünsche zu Weihnachten unerfüllt bleiben müssen. 
Weihnachten sollte aber für alle Kinder und Familien ein Fest der 
Freude sein. Deshalb bitten die „Engel“ die Bürgerinnen und Bürger 
des Stadtgebietes um Mithilfe, damit den Kindern ein Weihnachts-
wunsch im Wert von 25 Euro erfüllt werden kann. Die Kinder gestal-
ten ihren individuellen Wunschzettel, den sie über die 
Bündnismitglieder bekommen. Die Wunschzettel werden Mitte No-
vember verteilt und nach etwa 14 Tagen wieder eingesammelt.  Bür-
germeister Michael Ruoff bedankt sich schon heute bei allen 
Organisatoren und Unterstützern: „Auch die kleinste Spende zählt 
und hilft dabei Kinderaugen zum Leuchten zu bringen.“ Die Weih-
nachtsfeier mit Übergabe der Geschenke findet in diesem Jahr 
gemäß der dann gültigen Verordnung im Innenhof draußen oder in 
den Innenräumen des katholischen Gemeindezentrums statt.  
Wie sehen die Möglichkeiten aus, sich an der Spendenaktion zu be-
teiligen? In den Hadamarer Geschäften und in Dienstleistungsbetrie-
ben stehen mit dem Logo „Sei ein Engel“ gekennzeichnete 
Spendendosen. Dort werfen Sie einen beliebigen Geldbetrag ein. Die 
Dosen werden kurz vor den Feiertagen wieder abgeholt. Sie können 
auch Geschenkpate oder Geschenkpatin werden und eigenverant-
wortlich selbst ein Geschenk für ein Kind besorgen. Schenker und 
Beschenkte bleiben im Rahmen des Datenschutzes anonym.   
Gerne können Sie auch einen beliebigen Betrag auf unten genanntes 
Spendenkonto überweisen 
oder auch PAYPAL Überweisungen nutzen.  
Die Kontaktdaten:  
Halo-Hadamar lokal und sozial e.V.  
NASPA Hadamar 
IBAN: DE70 5105 0015 3927 9066 30 
Stichwort: Sei ein Engel  
Sollten Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte schriftlich an: 
mail@familienfreundliches-hadamar.de  
Machen Sie mit und werden Sie ein Engel für Hadamarer Kinder…!  
Michael Ruoff, Bürgermeister 

Bundesweiter Warntag  
vom Land Hessen  
Probewarnung sichert zuverlässige Alarmierung im Ernstfall  
Am Donnerstag, den 08.12.2022 findet der nächste bundesweite 
Warntag statt. Der Probealarm wird um 11:00 Uhr ausgelöst. Bund, 
Länder und die teilnehmenden Kommunen testen in einer gemein-
samen Übung ihre Warnmittel. Das umfasst neben der bundesweit 
zentral gesteuerten Informationsverbreitung unter anderem über 
Radio, Fernsehen und Smartphones auch das kommunale Alarmsys-
tem. „Für Hadamar ist zusätzlich die zentrale Auslösung der Warn-
mittel mit dem Warnton ‚Feueralarm‘ geplant, damit die Bevölkerung 
die deutliche Wahrnehmung der Sirenen überprüfen kann“, erklärt 
Bürgermeister Michael Ruoff. Ziel des Aktionstages ist es einerseits, 
die Bevölkerung für die Warnung im Notfall zu sensibilisieren sowie 
auf die verschiedenen Warnmittel und Alarmsignale aufmerksam zu 
machen. Andererseits werden sowohl die technischen Abläufe im Fall 
einer Warnung als auch die Warnmittel auf mögliche Schwachstellen 
hin überprüft. Am 10. September 2020 fand der erste bundesweite 
Warntag statt. An diesem Tag wurde erstmals der gesamte Warnmit-
telmix durch das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) getestet. Jedoch zeigte sich, dass hinsichtlich der 
Warnmedien und der damit erreichten Bevölkerungszahl noch deut-
liche Optimierungsbedarfe bestehen. Deshalb findet nun ein weiterer 
bundesweiter (freiwilliger) Warntag statt.  
Weitere umfassende Informationen zum Warntag, zu den deutschen 
Warnsystemen und zum Verhalten im Notfall gibt es in mehreren 
Sprachen unter https://warnung-der-bevoelkerung.de 

Geänderte Öffnungszeiten  
für die „dezentrale Grünschnittsammelstelle“ Hadamar  
Ab dem 01.12.2022 gelten geänderte Öffnungszeiten für die „dezen-
trale Grünschnittsammelstelle“ Hadamar. Es wird um Beachtung ge-
beten. In den Wintermonaten Dezember 2022 – Februar 2023 ist eine 
Anlieferung nur am 1. und 3. Samstag von 10.00-15.00 Uhr möglich.   
Von März 2023 – November 2023 ist die Sammelstelle wieder freitags 
von 14.00-17.00 Uhr und samstags von 10.00-15.00 Uhr geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist keine Anlieferung möglich.  



Thomas Göbel 
Sachverständiger Immobilienbewertung D1 

Standard EFH/ZFH, DEKRA‐zer琀fiziert 

   
 
 
 

Mozartstraße 5 · 65549 Limburg 
 Telefon 06431‐2842470 
Mobil    0171 ‐5322173 
e‐mail: thomasgoebelimmobilien@t‐online.de 
www.thomas‐goebel.immobilien 

 
Wir suchen ständig zum Verkauf 

oder zur Vermietung: 
Häuser und Wohnungen 

Der Kindergarten St. Ursula 
erhält Prädikat-Auszeichnung  
NIEDERHADAMAR. Seit vielen Jahren erfüllt der Kindergarten St. 
Ursula in Niederhadamar die Kriterien des hessenweit einheitlichen 
Prädikats „Rundum mundgesund: Wir sind dabei!“ und zeigen ein vor-
bildliches Engagement zur Förderung der Zahngesundheit im Rah-
men des hessischen Gruppenprophylaxe-Konzeptes. Das Prädikat 
wurde im Landkreis Limburg-Weilburg bisher nur an 5 Kindergärten 
verliehen. Um diese Auszeichnung durch das Hessische Ministerium 
für Soziales und Integration, die Landesarbeitsgemeinschaft Jugend-
zahnpflege in Hessen (LAGH) und den regionalen AKJ zu erhalten, 
ist im Konzept der Kita folgendes verankert:   
- Es trinken alle Kinder ausschließlich Wasser/Mineralwasser/ 
  ungesüßten Tee aus dem Becher  
- Es frühstücken alle Kinder täglich gemäß dem Zuckerfreien  
  Vormittag  
- Es üben alle Kinder täglich das Zähneputzen nach der  
  KAIplus Systematik  
- Alle Eltern erfahren im Elterngespräch, dass sie die Zähne ihrer 
  Kinder nach dem Abendessen sauber putzen müssen, so lange 
  bis die Kinder flüssig schreiben können  
- Es sind Leitung/pädagogische Fachkräfte durch die  
  LAGH-Fortbildungen im 5 Sterne-Konzept geschult  
- Es kooperieren die pädagogischen Fachkräfte vorbildlich mit 
  dem Arbeitskreis Jugendzahnpflege und dem Patenschaftsteam  
Durch den/die ErzieherInnen und Eltern wird ein ganz wichtiger 
Grundstein für die Zahn-Gesundheit der Kinder gelegt. Wir freuen 
uns, dass diese besondere Auszeichnung wieder verliehen werden 
konnte und gratulieren herzlichen dazu!   
Foto: Andrea Munsch (Kita Leitung) Janine Becker (Arbeitskreis 
Jugendzahnpflege Limburg-Weilburg) und drei der rund 100 
Kita-Kinder der Kita St. Ursula 

Rege Beteiligung bei Ortsbeiratssitzung 
 Unmut über Verkehrssituation 
und Straßenbeleuchtung  
OBERWEYER. Die letzte Ortsbeiratssitzung in Oberweyer für dieses 
Jahr erfreute sich großer Beteiligung. Etwa 30 Bürgerinnen und Bür-
ger hörten im Dorfgemeinschaftshaus den Ausführungen des Gremi-
ums zu, unter ihnen auch Stadtverordnetenvorsteher Michael 
Lassmann. Die fünf Mitglieder des Ortsbeirates freuten sich über den 
regen Zuspruch aus der Bevölkerung. „Wir sind im Vorfeld der Sit-
zung neue Wege gegangen“, erklärte CDU-Ortsvorsteher Heribert 
Jeck. So habe man zusätzlich zu den Ankündigungen in der Presse 
auch an jeden Haushalt einen Flyer mit der Tagesordnung verteilt. 
Dies habe sich ausgezahlt, so Jeck. Und zu besprechen gab es die-
ses Mal einiges. Insbesondere das Thema Verkehr ist ein Dauerbren-
ner, nicht nur im Stadtteil Oberweyer.   
Torsten Arbter (SPD) erklärte den Anwesenden ausführlich die ge-
plante Parkplatzausweisung in der Unterdorfstraße. Hier gibt es aus 
Sicht des Ortsbeirates dringenden Handlungsbedarf, entstehe doch 
durch das beidseitige Parken eine erhebliche Verkehrsbehinderung. 
Dies sah auch ein Großteil des Plenums so, das zusätzlich aber auf 
die aus ihrer Sicht zu häufigen Geschwindigkeitsübertretungen im Ort 
hinwies. So berichtete ein Bürger, dass die Verkehrssituation an den 
Ortseingängen aus Steinbach und Obertiefenbach eine nicht anzu-
nehmende Gefahr darstelle. Hier werde gerast, so der Einwurf, in 
einem Maße, dass man teilweise Angst um sein Leben haben müsse. 
Torsten Arbter erklärte, man sei mit dem Ordnungsamt im Austausch, 
warb aber um Verständnis, dass nicht mehrfach pro Woche in Ober-
weyer geblitzt und kontrolliert werden könne. Das Ordnungsamt 
müsse auch andere Stadtteile abdecken und die personellen Res-
sourcen seien begrenzt. Unmut äußerten mehrere Bürger auch über 
die Energiesparmaßnahmen der Stadt Hadamar hinsichtlich der Stra-
ßenbeleuchtung. Vor allem in einem Teil der Oberzeuzheimer Straße 
sei es abends komplett dunkel, berichtete eine Anwohnerin. Dies sei 
nicht nur angesichts des schlechten Straßenzustands gefährlich, 
auch trage dies nicht zu einem Sicherheitsgefühl bei.   
Klaus Härtle (CDU) sagte, man sei in das Beleuchtungskonzept der 
Stadt als ortskundiges Gremium leider nicht eingebunden gewesen. 
Er versprach Kontakt dahingehend mit der Stadt aufzunehmen, so 
dass zumindest jede zweite Straßenlaterne abends brenne. Wie es 
mit dem darbenden Spielplatz in der Ortsmitte weitergeht, berichteten 
Jörg Bill (WFH) und Philipp Larmann (B‘90/Grüne). Dass dieser drin-
gend erneuert werden müsse, darüber sei man sich parteiübergrei-
fend einig. Allein die Mittel dafür konnten noch nicht aufgetrieben 
werden. Das habe natürlich auch mit der angespannten Haushalts-
lage der Stadt zu tun, berichtete Bill.   
Im kommenden Jahr wolle man einen neuen Anlauf nehmen, zu 
Spenden aufrufen und zunächst einmal für eine Beschattung durch 
Baumpflanzungen sorgen. Auch solle ein neuer Spielturm ange-
schafft werden, für den bereits Mittel aus dem vergangenen Haushalt 
bereitstehen. Hier sei die Stadt in der Pflicht, diesen nun endlich zu 
bestellen, forderte Larmann. Wann dies allerdings geschehe, wisse 
auch er nicht. 
 
 Adventsfeier der Frauengemeinschaft    
NIEDERZEUZHEIM. Die Frauengemeinschaft Niederzeuheim lädt 
alle Mitglieder zur diesjährien Adventsfeier am Mittwoch, dem 
07.12.22 ab 18 Uhr in den Pfarrhof Niederzeuzheim ein. 
Bei heißen Getränken & Gebäck freuen wir uns auf einen schönen 
Abend mit euch.  Für die musikalische Gestaltung sorgen die Musik-
freunde Westerwald.

- Möbel nach Maß 
- Beratung/Planung 
- Fenster und Haustüren 
- Einbruchsicherung 
- Treppen/Renovierung 
- Holz/Laminatböden 
- Rollläden/Reparatur 

TISCHLERMEISTER 

GERHARD 

 T       LKSDORF
 
65589 Oberweyer 
Oberdorfstraße 20 
 
Telefon 06433 - 4548 
Fax      06433 - 943829 
mobil   0162 - 4381958 
 
E-mail  G.Tolksdorf@t-online.de



...Sport Foto 1 hinten: Finja Simon, Sina Bennewitz, Emma Muth, Lea 
Schmidt, Widaa Mansur, Johanna Diehl, Alea Mai;  
vorne: Maika Kramer, Lenia Porat, Matilda Karlström, Sarah 
Schmidt, Anastasia Pytlik, Magdalene Peter (von links nach 
rechts) 
 

Nachwuchswettkampf: 
- 1. Platz, P3-Mannschaft (Jg. 2015uj):  
Livana Fritz, Marie Thorn (verletzt), Raya Huf und Rosalie Hemme-
rich 
- 2. Platz, P4-Mannschaft (Jg. 2013uj):  
Amalia Meyer, Emma Knodt, Luise Peter, Maja Blohm, Marie Frey 
und Marie Hannappel  
Fabienne Schuy unterstützte die Mannschaft des TV Elz im Wett-
kampf P6-P9, jahrgangsoffen, und belegte mit den Elzern zusammen 
den ersten Rang. Sie erzielte am Sprung die beste Wertung.  
 
 Neuausstattung der II. Mannschaft  
der SG Ahlbach/Oberweyer  
AHLBACH/OBERWEYER. Vorstand, Mitglieder und Aktive der SG 
Ahlbach/Oberweyer haben Grund zu großer Freude. Die 2. Mann-
schaft präsentiert sich in neuen Trikots und Präsentationsanzügen. 
Zu verdanken ist dies Spielausschussmitglied Maximilian Weis im 
Namen der Deutschen Vermögensberatung AG, der den Trikotsatz 
gestiftet hat, sowie den beiden Geschäftsführen der Dachdecker 
Schäfer GmbH in Beselich-Obertiefenbach, den aktiven Spielern 
Peter Hofmann und Christian Sievers, die für die neuen Präsentati-
onsanzüge sorgten. 

Hallenbadverein Offheim 
plant Jahreshauptversammlung und Informationsveranstaltung   
Die jährliche Hauptversammlung des Hallenbadvereins findet 2023 
am 9. Januar ab 19:00 Uhr im Bürgerhaus Offheim statt. Neben den 
üblichen Themen wie Berichten des Vorstandes und den Beratungen 
über den Haushalt 2023 stehen im kommenden Jahr auch wieder 
Vorstandswahlen an. In einer Satzungsänderung vor den Neuwahlen 
soll der Vorstand um weitere Stellvertreter erweitert werde, so dass 
die Arbeit auf mehr Schultern verteilt werden kann. Alle Mitglieder, 
insbesondere aber auch die im Hallenbad trainierenden Vereine  sind 
aufgefordert sich an der Vorstandsarbeit zu beteiligen. Ob als Mitglied 
des geschäftsführenden Vorstandes oder als Beisitzer, die Aufgaben 
sind vielfältig und interessant. Um den Mitgliedern, die sich zur Wahl 
stellen einen ersten Eindruck über die Aufgaben und Pflichten zu 
geben, lädt der Verein alle Interessierten zu einer Informationsver-
anstaltung am Mittwoch, dem 14.12. 2022 ab 19:00 Uhr in die Milch-
bar des Hallenbades ein. In lockerer Runde werden die Aufgaben der 
Vorstandsmitglieder vorgestellt und ein Eindruck in die Vereinsarbeit 
gegeben. 
Die ausführliche Einladung zur Hauptversammlung kann auf der In-
ternetseite des Vereins www.hallenbadverein-offheim.de nachgele-
sen und auch heruntergeladen werden. 
Der Vorstand hofft auf eine rege Beteiligung auf der Hauptversamm-
lung und freut sich auch auf viele Interessierte bei der Informations-
veranstaltung, die in Zukunft die Geschicke des Vereins mitgestalten 
möchten. 
 Rot-Weiss-Hadamar  
Abt. Turnen  
Das der SV RW Hadamar nicht nur aus Fußballern besteht sondern 
einem weiteren, vielfältigen Angebot an Leistungs- und Breitensport 
wird einmal mehr an den Aktivitäten der Turnabteilung deutlich, die 
in den vergangen Wochen den Verein auf zahlreichen Wettkämpfen 
erfolgreich repräsentiert haben: 
Am 17. September fanden in Limburg die Mannschaftswettkämpfe 
des Turngaus Mittellahn statt. Bei den Mannschaftswettkämpfen wer-
den Qualifikations-, Rahmen- und Nachwuchswettkämpfe angeboten. 
Die Qualifikationswettkämpfe berechtigen, wie der Name schon ver-
rät, zur Teilnahme an weiterführenden Wettkämpfen (Bezirk und Hes-
sische), sofern man im Endklassement auf Rang eins oder zwei 
landet. Insgesamt startete der SV RW Hadamar mit fünf Mannschaf-
ten, die alle einen Podestplatz erturnen konnten. Auch in der inoffi-
ziellen Einzelwertung konnten gleich drei Turnerinnen (fett gedruckt) 
den Sieg für sich verbuchen.  
Ergebnisse: 
Qualifikationswettkampf: 
- 2. Platz, P6-Mannschaft (Jg. 2008 uj):  
Alea Mai, Anastasia Pytlik, Johanna Diehl, Magdalene Peter und 
Widaa Mansur (alle Jg. 2010) 
Rahmenwettkampf: 
- 1. Platz, P5-Mannschaft (Jg. 2008uj):  
Lenia Porat, Maika Kramer, Matilda Karlström (alle Jg. 2012!!!) und 
Sina Bennewitz (Jg. 2010) 
- 3. Platz, P5-Mannschaft (Jg. 2008 uj):  
Emma Muth (Jg. 2010), Finja Simon, Lea Schmidt und Sarah Schmidt 
(alle Jg. 2011) 
 

hinten: Rosalie Hemmerich, Raya Huf, Marie Thorn, Livana 
Fritz; vorne: Maja Blohm, Emma Knodt, Marie Hannappel, 

Luise Peter, Marie Frey, Amalia Meyer (v. li. n. re.) 

Der TuS Ahlbach und der SV Oberweyer bedanken 
sich auf diesem Wege herzlich für die  

großzügige Unterstützung.



APOTHEKEN-DIENST 
Die Notdienstbereitschaft wechselt 
täglich um 8.30 Uhr

02.
03. 
04. 
05.
06.
07. 
08.
09.
10.
11. 
12.
13.
14.
15.
16.

Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di 
Mi. 
Do. 
Fr. 
Sa. 
So. 
Mo. 
Di. 
Mi. 
Do. 
Fr. 

DEZEMBERDEZEMBER

Häusliche Krankenpflege 
Rita Nattermann, Tel. 06433/6152 
Mobil: 0171/69 09 934

Apotheke im Kaufland, Limburg, Tel. 06431/283504 
Marien Apotheke, Elz, Tel. 06431/51102 
Neue Apotheke, Elz, Tel. 06431/95550 
Hubertus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/3666 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Apotheke am Markt, Hadamar, Tel. 06433/2226 
St. Martin-Apotheke, Frickhofen,Tel. 06436/1891 
Honigwald Apotheke, WaldbrunnTel. 06479/2477044 
Linden-Apotheke, Niederhadamar, Tel. 06433/6299 
Adler-Apotheke, Obertiefenbach, Tel. 06484/6141 
St. Nikolaus Apotheke, Elbtal,Tel. 06436/4273 
Euras-Apotheke, Hadamar,Tel. 06433/947454 
Globus Apotheke, Limburg, Tel. 06431/74445 
 

Kath. Kita St. Peter besucht Orthopäde  
NIEDERZEUZHEIM. Im Kita-Jahr 2022 / 2023 beschäftigen sich die 
Kinder mit dem Jahresthema „Baustelle und Handwerk“. Das nahm 
die Bärengruppe zum Anlass, die Brast Orthopädie GmbH in Hada-
mar zu besuchen. Dort wurden die Füße der Kinder gescannt, den 
Ausdruck konnten sie als Andenken mit nach Hause nehmen. Beim 
Einblick in die Werkstatt wurden die verschiedenen Maschinen und 
Werkzeuge eines Schusters vorgeführt. Die Kinder und Erzieher: 
innen der Kita St. Peter bedanken sich für den Blick hinter die Kulis-
sen!  

 Adventbasteln für Kinder  
OBERWEYER. Weihnachten steht vor der Tür und damit auch die 
Zeit der Geschenke. Selbst kaufen ist einfach, selbst basteln aber 
viel schöner. 
Daher lädt der Verein für Kinder und Jugendliche Oberweyer alle       
4- bis 10-Jährigen zum zweiten Adventsbasteln ein. Am Samstag, 
10.12.2022 von 16 bis 18 Uhr können die Kleinen im Pfarrheim 
Oberweyer ihre Kreativität ausleben und Ihren Eltern und Großeltern 
eine kleine Weihnachtsüberraschung basteln. Die Kosten belaufen 
sich bei Mitgliedern auf 8,- Euro pro Kind und bei Nichtmitgliedern 
auf 12,- Euro pro Kind.  Bastelmaterial sowie Kinderpunsch und Plätz-

chen werden vom Verein gestellt.  Eine vorherige Anmeldung ist not-
wendig entweder unter info@kiju-oberweyer.de oder telefonisch unter 
0176/60026888. 
Im Anschluss ab 18 Uhr wird der Förderverein an der schon traditio-
nellen Aktion „Dorfadventskalender“ teilnehmen. Dann sind auch die 
Eltern sowie alle anderen Bürgerinnen und Bürger aus Ober- und Nie-
derweyer ans Pfarrheim eingeladen.  
 Französische Partnerstadt Bellerive 
auf dem Weihnachtsmarkt in Hadamar  
HADAMAR. Der Hadamarer Verein für Städtepartnerschaften e.V. ist 
glücklich, dass die Mitglieder vom Komitee Jumelage aus Bellerive 
ihre Teilnahme am diesjährigen Weihnachtsmarkt zusagten. 
Es ist bereits der 18. Besuch unserer französischen Freunde auf dem 
Hadamarer Weihnachtsmarkt und sie  freuen sich schon, ihre mit-
gebrachten Produkte aus der Region der Auvergne den Besuchern 
des Marktes anzubieten. Diese Möglichkeit besteht am zweiten Wo-
chenende des Weihnachtsmarktes vom 1. Bis 4. Dezember 2022.

R+V-RISIKO-UNFALLPOLICE

Das Leben genießen –
und Risiken gemeinsam 
schultern. 

Niklas Fuhr
Generalagentur der R+V Versicherungsgruppe
Hauser Straße 8,  
65627 Elbtal-Elbgrund
Telefon: 06436-6078982 
E-Mail: Niklas.Fuhr@ruv.de 
www.niklas-fuhr.ruv.de



Sternsinger-Aktion Kernstadt Hadamar   
HADAMAR. Für 2023 ist in der Hadamarer Kernstadt die Sternsin-
geraktion für den 6.und 7. Januar geplant, dafür braucht es viele Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene, die mithelfen.  
Zwei Jahre wurde, coronabedingt, nur die Sternsingerpost ausgetra-
gen, jetzt möchten wir wieder in kleinen Gruppen von Haus zu Haus 
und auch in die Geschäfte und Institutionen gehen.  
Bitte engagieren Sie sich, helfen mit und sprechen auch Bekannte 
und Freunde an:Hilfe wird gebraucht als Gruppenleitung, als Stern-
singer/Sternsingerin selbst, auch beim Fahr-und Küchendienst.Infos 
gibt das Pfarrbüro unter 06433/93050 oder Sabine Fritzen unter Frit-
zen-Sabine@web.de oder 06433/70552.  
Generationenhilfe plant ein Erzählcafè  
HADAMAR. Unter dem Arbeitstitel „Erzähl-Bar-Stadtgeschichten für 
Jung und Alt“ plant die Generationenhilfe Hadamar e.V. regelmäßige 
Veranstaltungen an wechselnden Orten im gesamten Stadtgebiet, 
um sich zu treffen und ins Gespräch zu kommen. Es soll die Mög-
lichkeit angeboten werden gemeinsam zu den jeweiligen Veranstal-
tungen zu gehen und Menschen mitzunehmen, die nicht mehr so gut 
zu Fuß sind. Die Treffen zur „Erzähl-Bar“ sollen thematische Schwer-
punkte haben.  
Die Generationenhilfe Hadamar nimmt an einem Pilotprojekt „Im Alter 
in Form“ der BAGSO- Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorga-
nisationen teil, das vom Bundesministerium für Landwirtschaft und 
Ernährung gefördert wird. Vor der Pandemie wurde dazu in Hadamar 

eine Steuerungsgruppe gebildet, die alle Maßnahmen koordiniert. Mit 
dem Projekt „Erzähl-Bar“ sollen die Handlungsfelder „soziale Teil-
habe“, „ausgewogene Ernährung“ und „Bewegung“ für Seniorinnen 
und Senioren verbunden werden.  
In der Steuerungsgruppe wurde an dem Thema Flucht eine Ver-
anstaltung von der Theorie durchgeplant. Zeitzeugen könnten von 

ihrer Flucht nach dem 2. Weltkrieg berichten, es könnten Erinne-
rungsplätze in der Stadt besucht werden und bei einem anschließen-
dem gemeinsamen Essen an die gute alte Küche aus der Heimat 
erinnert werden. Auch freudige Ereignisse aus der Hadamarer Stadt-
geschichte könnten Thema der „Erzähl-Bar“ werden. Dazu gibt das 
Stadtjubiläum 2024 eine Menge Hinweise. Wer Interesse an dem 
Projekt hat, kann sich gerne beim Vorsitzenden der Generationenhilfe 
Harald Kalteier unter 0170/24249826 informieren. 
 
 Neue Webseite der KEB ist online! 
Veranstaltungen gezielt finden auf www.KEB-Limburg.de   
Die Katholische Erwachsenenbildung im Bistum Limburg (KEB) hat 
eine neue Webseite. Auf www.KEB-Limburg.de finden Interessierte 
nun noch schneller passende Bildungsangebote für die Teilnahme 
vor Ort oder in Online-Formaten. „Einfach ganz oben ein Stichwort 
ins Suchfeld eingeben und schon erscheinen die Vorschläge für ent-
sprechende Kurse, Seminare oder Workshops“, sagt Johannes Ober-
bandscheid, Leiter der KEB im Bistum Limburg. Schnell, gezielt und 
intuitiv ist so die Suche nach Veranstaltungen möglich. Beispiels-
weise kann man ins Suchfeld auch den eigenen Wohnort oder die 
nächstgrößere Ortschaft eingeben, um dort nach Präsenzangeboten 
zu schauen, die leicht und mit kurzen Wegen erreichbar sind. 
 Ebenso ermöglicht der neue Internetauftritt das Stöbern in bestimm-
ten Fachbereichen. Die Themen gehen dabei von Politik und Gesell-
schaft über Gesundheit und Kultur bis hin zu Familie und Beruf. 
„Alles, was die Vielfalt des menschlichen Lebens ausmacht, bieten 
wir nun gebündelt auf einer Webseite an. Und zwar im gesamten Bis-
tum Limburg: das heißt von Wetzlar über den Westerwald bis hin zu 
Wiesbaden; von Rhein-Lahn und Rheingau über den Taunus bis nach 
Frankfurt“, betont Johannes Oberbandscheid. 
Neben den Veranstaltungen, die im Fokus stehen, bietet die neue 
Webseite auch einen guten Überblick zu den unterschiedlichen und 
regional angebundenen Projekten, in denen sich die KEB beispiels-
weise in Hofheim am Taunus oder auch in Usingen engagiert. All-
gemeine Informationen und Berichte sind unter dem Stichwort 
„Aktuelles“ zusammengefasst und auch an inklusive Angebote in 
Leichter Sprache wurde gedacht. 

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273



SV RW Hadamar  
Mitgliederversammlung des SV RW Hadamar mit Gratulationen, 
Verabschiedung und Neuwahlen  
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 9.11.22 in der Stadt-
halle Hadamar konnte Präsident Rainer Druck fast 90 Mitglieder und 
einen besonderen Gast begrüßen. 
Landrat Michael Köberle ließ es sich nicht nehmen, zum 100-jähri-
gen Jubiläum der ehemaligen Spielvereinigung 1922 Hadamar , 
einem der fusionierten Vereine des heutigen SV Rot Weiß Hadamar, 
persönlich zu gratulieren. Er übergab Urkunde und Plakette des Hes-
sischen Ministerium für Inneres und Sport. Köberle nutzte auch die 
Gelegenheit dem mit der heutigen Sitzung scheidenden Präsidenten 
Rainer Druck, für die erfolgreiche und Weichen stellende mehr als 
10-jährige Präsidentschaft zu danken. 
Nach dem Gedenken der verstorbenen Mitglieder, folgte der Ge-
schäftsberichtbericht des Präsidenten für das abgelaufen Vereinsjahr. 
Zum Stichtag 30.10.2022 hatte der Verein 965 Mitglieder in seinen 
Reihen 
Neben den sportliche Aktivitäten in den insgesamt fünf Sportabteilun-
gen des Vereins, bildeten Bau und Fertigstellung des neuen Sport-
feldes sowie der Beginn des Neubau des Vereinsheim „ Hinter dem 
Zipfen“ in der Gemarkung Niederhadamar, den Schwerpunkt der Tä-
tigkeiten. Während das neue Spielfeld seit Mitte Juni 22 bereits be-
nutzt wird, „hakt“ es beim Baufortschritt des Vereinsheim. Fehlendes 
Material, fehlendes Personal und exorbitant steigende Preise, wie sie 
aus der Bauwirtschaft auch anderweitig bekannt sind, führten zu deut-
lichen Verzögerungen . Aufgrund der mehr als 30% gestiegenen 
Preise ist die ursprüngliche Finanzierung des Projekts nicht mehr rea-
listisch. Aktuell besteht ein Fehlbetrag von € 190.000. Für diesen hat 
der Verein offiziell einen Antrag auf Nachfinanzierung bei der Stadt 
Hadamar gestellt. Mit einer Entscheidung dazu ist Anfang Dezember 
22 zu rechnen. 
Den letzten Bericht in seiner Funktion als Sprecher des ÄLTESTEN-
RATES gab Harald Lassmann.  Lassmann übt das Amt seit der Grün-
dung des SV RW im Jahr 2012 aus und möchte „Jüngeren“ 
Nachfolgern , genau  wie die bisherigen Kollegen Karl Heinz Brötz 
und Alfred Egenolf Platz machen. Harald Lassmann und seine Kolle-
gen wurden in der Versammlung verabschiedet und er selbst für 65 -
jährige Mitgliedschaft incl. des Vorgängerverein Spvgg Hadamar, 
geehrt.   
In den sich anschließenden Berichten der einzelnen Sportabtei-
lungen waren unterschiedliche Meldungen zu vernehmen:  
Während die Seniorenfußball Mannschaft, jahrelang  das Aushän-
geschild des Vereins, seit Rundenbeginn im August 22 aus unter-
schiedlichen Gründen sportliche Probleme haben, an denen spätes- 
tens in der nahenden Winterpause die Hebel an zusetzen sind, gibt 
es sehr erfreuliches aus der JUNIOREN Fußball Abteilung zu ver-
melden.  
Insgesamt sind der Zeit 10 Jugendteams im Trainings- und Spiel-
betrieb aktiv, die von ca. 25 ehrenamtlich tätigen Trainern und Be-
treuern begleitet werden . Herausragendes Ereignis war der 2.REWE 
Junioren Fußballcup am 11.Juni 22, bei dem 34 Mannschaften aus 
15 Vereinen am Start waren. Den Tag über waren mehr als 1000 Zu-
schauer und Aktive auf dem Sportgelände, das eigens dafür auch 
zwei der nun vorhandenen Spielfelder nutzen konnte. Das 7. Fuß-
ballcamp mit der Audi Schanzer Fußballschule des FC Ingolstadt, war 
ein weiteres Highlight des Jahres in der Juniorenfußballabteilung.   
Die zweitgrößte Abteilung des Vereins TURNEN waren die vergan-
genen eineinhalb Jahre laut Abteilungsleiter Alexander Fritzen sehr 
schwierig, weil es durch die Corona Pandemie erhebliche Einschrän-
kungen im Trainings- als auch Wettkampfbetrieb gab. Unbeschadet 
dessen ist der Zulauf gerade bei Kleinkindern enorm, so dass tlws. 
ein Aufnahme Stopp verfügt werden musste, um alle Interessierten 
Kinder und Jugendlich ordentlich zu trainieren und zu betreuen. Hin-
zukommen Probleme genug geeignete Übungsleiter zu finden. Seit 
dem Spätsommer finden auch wieder regionale und überregionale 
Wettkämpfe statt.  
Ähnliches musste die TISCHTENNISABTEILUNG in Person von 
Abteilungsleiter Bernd Hartmann  berichten, deren Spiel- und Trai-
ningsbetrieb ebenfalls von der Corona Pandemie betroffen war, So 
wurde zum Beispiel der Spielbetrieb im Februar 2022  bis zum Som-
mer komplett eingestellt. Erfreulich, dass für das neue Spieljahr 22/23 
wieder 5 TT Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen.  
Für die Abteilung LEICHTATHLETIK/LAUFTREFF berichtete Man-
fred Fritz, der ebenfalls von Einschränkungen in seiner Abteilung 
wegen der Corona Pandemie sprach. Etliche ,sonst feste Laufver-
anstaltungen in der Region, fielen der Pandemie zum Opfer. Der Ver-
einsinterne „Glückslauf“ im Juli 22 fand wieder statt . Im Rahmen des 
anschließenden Sommerfestes der Abteilung, wurde Harald Bur-
gemeister zum neuen Ehrenmitglied des SV RW Hadamar ernannt. 
Fritz warb um neue Mitglieder für die Abteilung , die seit einiger Zeit 
regelmäßig jeweils montags ab 19.00 Uhr an der FJL Schule ,auch 

ein spezifischen Functional- Athletik Training anbietet. 
Dem Finanzbericht des 1.Schatzmeister Fritz Otto für das Kalender-
jahr 2021 wurde viel Beachtung geschenkt. Das Zahlenwerk mit Ein-
nahmen und Ausgaben wurde detailliert für jeden sichtbar 
vorgetragen. Erfreulich, dass trotz der Corona Pandemie ,und den 
damit verbundenen Einschränkungen  im Sportbetrieb, das Ge-
schäftsjahr mit einem kleinen betriebswirtschaftlichen Gewinn abge-
schlossen wurde. 
Die Kassenprüfer Rüdiger Halberstadt und Stefan Sanftleben attes-
tierten den beiden Schatzmeistern  eine einwandfreie Buchführung 
und beantragten Entlastung, die einstimmig erteilt wurde. 
Die Mitglieder beschlossen beim Tagesordnungspunkt Satzungs-
änderungen ,die von Fritz Otto und Andreas Immel vorgestellten Än-
derungen, die zum Einen die zukünftig geplante neue Organisation 
des Präsidiums sowie finanztechnisch bedingte Änderungen beinhal-
teten.  
Rüdiger Halberstadt wurde zum Versammlungsleiter gewählt der die 
Entlastung des bisherigen Präsidium beantragte, die einstimmig er-
folgte.  
Wie schon eingangs erwähnt , wurde Präsident Rainer Druck aus sei-
nem Amt verabschiedet. Gleiches gilt für die beiden bisherigen Vize-
präsidenten Marius Lorkowski und Ralf Schmitz, denen für die letzten 
Jahre ihrer Tätigkeit gedankt wurde. 
Anschließend erfolgte durch den Versammlungsleiter Rüdiger Hal-
berstadt die Neuwahlen des Präsidiums  
Folgende Personen bilden für die nächsten 2 Jahre  das Prä-
sidium des SV Rot Weiß Hadamar: 
Präsident: Andreas Immel  
Vizepräsident: Mark Zingel 
Vizepräsident: Peter Hilb 
Vorstand Marketing und  
Öffentlichkeitsarbeit: Hans Reichwein 
Vorstand Finanzen und  
Verwaltung: Fritz Otto 
Vorstand Fußball: Kurt Lorkowski 
Vorstand Sportabteilungen: Bernhard Schulz  
Foto 1: Das neue gewählte Präsidium des SV RW Hadamar 
Foto 2: Für 65 Jahre Mitgliedschaft geehrt Harald Lassmann 



Weihnachtliche Klänge  
OBERWEYER. Die Liederblüte 
Oberweyer lädt für das vierte Ad-
ventswochenende wieder zum 
Weihnachtskonzert ein - inzwi-
schen zum 31. Mal.  
Der Kartenvorverkauf beginnt am 
28. November.  Es ist bereits eine 
echte "Weihnachtstradition": Zum 
31. Mal gibt die Liederblüte Ober-
weyer am vierten Advents-
wochenende ihr traditionelles 
Weihnachtskonzert. Nachdem im 
letzten Jahr das Konzert mit nur 
wenig Publikum in der Pfarrkirche 
stattfinden konnte, wird es in die-
sem Jahr wieder „zurück zur Nor-
malität“ gehen können. Aber 
etwas ist doch anders, denn die 
Verantwortlichen haben aufgrund 
des Fußball WM-Endspiel am 4.Adventssonntag das Konzert bereits 
auf Samstag, 17.12.2022 um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche Oberweyer 
gelegt. Dafür gibt es aber wieder hochkarätige musikalische Gäste 
zu belauschen. Das Mainzer Vokalensemble ENONA begeistert seit 
2015 seine Hörer*innen mit a cappella Musik. Die gemeinsame Liebe 
zur Chor-, Ensemble- und a cappella-Musik brachte die 
Sänger*innen, die sich über den Landesjugendchor Saar, das Stu-
dium an der Musikhochschule Mainz und das Institut für Kirchenmusik 
Mainz kennen, zusammen. Die Vielfältigkeit der Besetzung und der 
Stimmen ermöglicht ENONA eine große Repertoirevielfalt, welches 
Sie natürlich auch in Oberweyer mit weihnachtlichen Weisen aus aller 
Welt zeigen werden. Die aus dem Westerwald stammende Sopranis-
tin Anna Overbeck, die derzeit sehr erfolgreich auf vielen Musical-
Bühnen in Deutschland und Österreich unterwegs und auch in 
Oberweyer immer wieder ein gern gesehener Gast ist, wird das Kon-
zert bereichern. Begleitet wird sie von Benedikt Fröhlich am Klavier. 
Als Instrumentalistin konnte die Liederblüte die Cellistin Carla Schuld 
gewinnen. Gemeinsam mit den Chören der "Liederblüte" werden die 
musikalischen Gäste wieder festliche Klänge in die mit 500 Kerzen 
beleuchtete Pfarrkirche bringen. Im Anschluss an das Konzert ruft die 
Liederblüte wieder zu einer Spendenaktion zugunsten der Kinder-
krebsstation Peiper in Gießen auf. Dank der Großzügigkeit der Kon-
zertbesucher konnten in den vergangenen 31 Jahren über 60 000 
Euro an die Station übergeben werden. Der Kartenvorverkauf hat be-
reist begonnen. Da das Konzert zuletzt immer sehr schnell ausver-
kauft war, empfehlen die Verantwortlichen des Vereins, sich frühzeitig 
um Eintrittskarten zu bemühen. Erhältlich zum Vorverkaufspreis von 
12,- € Euro bei allen Sängerinnen/Sängern der Liederblüte, Online 
auf der Homepage www.liederblüte-obw.de, per E-Mail info@lieder-
bluete-obw.de oder auch telefonisch unter (0 64 33)/51 39.  

Kath. Kita St. Peter  
nutzt die letzten Sonnenstrahlen  
für einen Spaziergang  
NIEDERZEUZHEIM. Mittwochs steht für die Mädchen und Jungs der 
Kath. Kita St. Peter in Niederzeuzheim der Bewegungstag an. Ent-
weder wird in der Mehrzweckhalle getobt und geturnt, der örtliche 
Wald erkundet oder es wird sich zu einem Spaziergang durch den 
Ort aufgemacht. Die letzten Sonnenstrahlen des Novembers nutzten 
die Kinder  und Erzieher:innen zu einem ausgedehnten Rundgang 
durch Niederzeuzheim. Dabei konnte so manche tierische Ent-
deckung gemacht werden.  

 Weihnachtsfeier und Basteln mit Kindern   
STEINBACH. Zu ihrer  Weihnachtsfeier lädt die Frauengemeinschaft 
Steinbach ihre Mitglieder herzlich ein. Diese findet am Donnerstag, 
den 8. Dezember  2022 um 18.30 Uhr im Hallenanbau in Steinbach 
statt. Nach einer kurzen Andacht soll bei einem gemeinsamen Essen 
der Abend gemütlich ausklingen. 
Am Samstag, den 10. Dezember 2022 bietet die Frauengemein-
schaft ein Weihnachtsbasteln für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren 
an. Gebastelt wird  um 10 Uhr im Pfarrheim an der Kirche. Die Kinder 
sollen Schere, Kleber und evtl. etwas zu trinken mitbringen. Es wird 
ein Kostenbeitrag von 3,- € erhoben. Für beide Veranstaltungen wird 
um Anmeldung gebeten bei Andrea Brendl, Tel: 01577-4631643.  
 Adventsgottesdienst in Oberweyer  
OBERWEYER. Am Samstag, den 26.11.22 um 18.00 Uhr gestaltet 
der Kirchort Oberzeuzheim einen Adventsgottesdienst in der Pfarr-
kiche St. Leonhard in Oberweyer. Der Gottesdienst wird von Jugend-
lichen mitgestaltet und musikalisch durch die Gruppe „Almost 
Heaven“ begleitet. Der Ortsausschuss Oberzeuzheim lädt Alle recht 
herzlich zu diesem Gottesdienst ein.

„Wir sind da,
wenn Sie uns brauchen!“

B ESTAT TU NG E N

VOGEGEL
Hadamar, Neugasse 16

Telefon 06433 2559

Elz, Weberstraße 53
Telefon 06431 580995

Tag und Nacht, sowie an Sonn-
und Feiertagen für Sie da.

www.bestatter-vogel.de

Brückenvorstadt 6 · 65589 Hadamar 
Telefon 06433-4308 · Fax 06433-3698

URNENGRABAUSSTELLUNG



Langstraße 71· 65589 Steinbach 
Telefon 0 64 33 - 28 23· Fax 30 93

Schöne Blumen-  
und Deko-Accessoires  
zu jeder Gelegenheit!

Blumen Heep  e. K.

Seniorennachmittag in Oberweyer  
OBERWEYER. Endlich wieder Seniorennachmittag in Oberweyer. 
Nach coronabedingter Absage im vergangenen Jahr findet der tra-
ditionelle Treff der Seniorinnen und Senioren aus Ober- und Nieder-
weyer am Sonntag, den 04.12. statt. Los geht es um 14 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus. Bei Kaffee, Kuchen und kalten Getränken 
wird der Frauenchor „ChoriFeen“ die musikalische Begleitmusik lie-
fern. Als besonderes Highlight werden die Jüngsten des Dorfes, die 
Tanzgruppe „Dancing Minis“, ihre beliebten Tänze darbieten. Der 
Ortsbeirat Oberweyer lädt ein und freut sich auf zahlreiches Erschei-
nen. Bei Bedarf können Seniorinnen und Senioren, die schlecht zu 
Fuß sind, mit dem Auto abgeholt und später wieder nach Hause ge-
bracht werden. Zur besseren Planung bittet der Ortsbeirat um vor-
herige Anmeldung bei Heribert Jeck unter Telefon 06433 1690. 
  Podiumsgespräch  
Dialog zur „Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum“ mit 
Medizin, Pflege, Politik und aus Sicht der Patientinnen und Pa-
tientinnen mit Podiumsgespräch  
HADAMAR. Die Schließung der chirurgischen Abteilung im Medizi-
nischen Versorgungszentrum St. Anna (MVZ) in Hadamar zum Jah-
resende hat die Bevölkerung irritiert. Auch wenn das MVZ weiter 
sechs fach- und zwei allgemein medizinische Angebote bereithält, 
besteht im Norden des Kreises und besonders in Hadamar ein sich 
verstärkender Engpass für zuziehenden Menschen, in hausärztliche 
Betreuung aufgenommen zu werden. Die niedergelassenen Ärztin-
nen und Ärzte in Hadamar und im Nordkreis sind überlastet. Aus Al-
tersgründen werden hier in den nächsten sechs Jahren fast zwei 
Drittel der Ärzte aufhören zu arbeiten. Wie wird dann die Zukunft 
einer gelingenden Gesundheitsversorgung der ländlichen Bevölke-
rung aussehen?  
Am Montag, den 19. Dezember 2022 um 19 Uhr lädt der Kreisvor-
stand Limburg-Weilburg von BÜNDNIS´90/DIE GRÜNEN interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger in die Stadthalle Hadamar (Hospital- 
straße) zu einem  Podiumsgespräch „Gesundheitsversorgung im 
ländlichen Raum - finden wir in Zukunft noch eine Ärztin oder einen 
Arzt?!“ 
Mit: der Bundestagsabgeordneten Kordula Schulz-Asche,  der 
Landtagsabgeordneten Kathrin Anders,  dem ersten Kreisbeige-
ordneten im Kreisausschuss Limburg Weilburg, Jörg Sauer, dem 
leitenden Notarzt im Landkreis und selbst niedergelassener Haus-
arzt, Dr. Thomas Schmidt,  der Gesundheitsmanagerin und Sach-
verständigen der Pflegekammer Rheinland-Pfalz, Eva Endrweit 
(Löhnberg) und  für die Sicht der Patientinnen und Patienten der Be-
rufsbetreuer Harald Kalteier von der Generationenhilfe Hadamar, 
ein. Die Moderation hat die Kreistagsabge- und Stadtverordnete 
Anke Föh-Harshman (Hadamar-Steinbach) übernommen. Rückfra-
gen Telefon 06433 949 08 58. Der Veranstaltung ist öffentlich und in 
der Stadthalle Hadamar barrierefrei zu erreichen.

Bahnhofstraße 12 · Dornburg-Wilsenroth  
Telefon 0152-04890455 oder 06436-288735  

info@service-michael-tuerk  
www.service-michael-tuerk.de 

Wartung · Reparatur 
und Service von Fenster, Türen, Rollläden  

Sektionaltore und Innentüren

MICHAEL TÜRK

Prädikat „Gold“ im 
Bereich Versicherungen. 
Bewertet wurden Service, 
Ansehen, Preis und Qualität.

Generalagentur Thomas Göbel
Diezer Straße 50 · 65549 Limburg
Tel. 06431 27273

Adventkonzert in Niederzeuzheim  
NIEDERZEUZHEIM. Am Sonntag dem 18.Dezember 2022 findet 
um 14.00 Uhr das traditionelle Adventskonzert der Musikfreunde 
Westerwald, der Chorvereinigung Cäcilia, des gemischten Chores 
Lautstark und des MGV Liederkranz in der Pfarrkirche Sankt Peter 
statt. Die einzelnen Beiträge werden von besinnlichen Texten unter-
brochen, die, die Besucher auf das Weihnachtsfest einstimmen sol-
len. Die barocke Pfarrkirche wird zum Konzert besonders gestaltet 
und spiegelt die Bedeutung des Lichtes im Advent wieder. Nach dem 
Konzert sind die Besucher zu einem kleinen Weihnachtsmarkt in den 
Pfarrhof eingeladen. Die ausrichtenden Vereine freuen sich auf einen 
besinnlichen Adventsnachmittag. 
 

Dorfadventskalender  
STEINBACH. Auch in diesem Jahr werden sich in Steinbach 24 Ad-
ventsfenster öffnen und alle sind eingeladen teilzunehmen 
An 6 Tagen finden sie mit Begegnung statt. Wir wollen uns mit Ge-
schichten und Liedern auf Weihnachten einzustimmen und bei einem 
heißen Getränk verweilen.  
Diese Begegnungen finden statt am:  
Freitag den 02.12.22 bei Fam. Morche, Oberweyerer Str. 15 
Freitag 09.12.22 bei Fam. Lang, Hohe Anwand 4 
Dienstag 13.12.22 bei Fam. Dittrich, Bornstr. 17 
Freitag 16.12.22 bei Fam. Zernig, Langstr. 7a 
Dienstag 20.12.22 bei Fam. Münch Langstr. 54/Ecke Neustr. 
Donnerstag 22.12.22 bei Fam. Seiberl, Sieggartenstr. 6.   
Beginn ist immer um 18.00 Uhr, bitte eine Tasse für das heisse 
Getränk mitbringen.  
Die Termine der Fenster ohne Begegnung sind am: 
Donnerstag, 01.12.22 bei Fam. Brendl, Alte Kirchstr. 22 
Samstag, 03.12.22 bei Fam. Kopp, Hohlstr. 2 
Sonntag, 04.12.22 bei Fam. Hartmann-Martin, Waldstr. 11 
Montag, 05.12.22 bei Fam. Orzeszko, Hadamarer Str. 1 
Dienstag, 06.12.22 bei Fam. May, Bornstr. 13 
Mittwoch, 07.12.22 bei Fam. Neuwirth, Hadamarer Str. 19 
Donnerstag, 08.12.22 bei Fam. Horn, Sieggartenstr. 16 
Samstag, 10.12.22 bei Fam. Miniker, Neustr. 4a 
Sonntag, 11.12.22 bei Fam. Abel-Ratajczyk, Kapellenstraße 9 
Montag, 12.12.22 bei Fam. Reitz, Bornstr.16 
Mittwoch, 14.12.22 bei Fam. Schlosser, Kapellenstr. 3 
Donnerstag, 15.12.22 bei Fam. Wolf, Hohe Anwand 15 
Samstag, 17.12.22 bei Fam. Jung, Hadamarer Str. 24 
Sonntag, 18.12.22 bei Fam. Jung, Hohe Anwand 11 
Montag, 19.12.22 bei Fam. Gebert. Waldstr. 1 
Mittwoch, 21.12.22 bei Fam. Stetter, Sieggartenstr. 13 
Freitag, 23.12.22 bei Fam. Stimper, Hohlstr. 5 
Samstag, 24.12.22 bei Fam. Richter, Zum Kissel 7.  
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